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1 ALLGEMEINES

1.1 SYMBOLGEBUNG

-
nung der Maschine unter Sicherheitsbedingungen erforderlichen Informationen.

1.1.1 Veranschaulichende Piktogramme

Service

KUNDENDIENST.

bezüglich der Sicherheit.

Erhobene Hand

1.1.2 Sicherheits-Piktogramme

Gefährliche elektrische Spannung

Allgemeine Gefahr

Verbrennungsgefahr

1.2 ALLGEMEINE INFORMATIONEN

liefern.

KAP.1 ALLGEMEINES

technische Daten und wichtige Hinweise
bekannt sein müssen.

KAP. 2 INSTALLATION
Richtet sich nur und ausschließlich an den Fachinstallateur.

KAP. 3 BEDIENUNG UND WARTUNG (anwenderseitig)

erforderlichen Informationen.

Dokument mit Eigentumsvorbehalt im Sinne des Gesetzes mit dem Verbot der Reproduktion oder Weitergabe an Dritte ohne 
ausdrückliche Genehmigung de Firma OLIMPIA SPLENDID.

1

Downloaded from www.Manualslib.com manuals search engine

http://www.manualslib.com/


81

D
E
U
T
S
C
H

UNICO TWIN

1
-

DIE HERSTELLERFIRMA ÜBERNIMMT KEINERLEI VERANTWORTUNG FÜR SCHÄDEN AN PERSONEN ODER GEGEN-
STÄNDEN AUFGRUND DER NICHTBEACHTUNG DER IN DIESER BROSCHÜRE ENTHALTENEN VORSCHRIFTEN.

-
benen grundlegenden Eigenschaften bleiben davon unberührt.

Daher dürfen die Installation, die erste Inbetriebsetzung und die nachfolgenden Instandhaltungsarbeiten ausschließlich 

-

am Installationsort geltender Bestimmungen vorgegebenen Schutzvorkehrungen zu treffen.

Es ist erforderlich, bei der Durchführung von Eingriffen an den Kühlseite der Geräte stets Schutzhandschuhe und Schut-
zbrillen zu tragen.

-

OLIMPIA SPLENDID.

WICHTIG!
Zur Vorbeugung jeglicher Stromschlaggefahr ist unbedingt der Hauptschalter abzustellen, bevor irgendwelche elektrischen 
Anschlüsse hergestellt oder Wartungsarbeiten an den Geräten durchgeführt werden.

WICHTIG!
-

bhauspotential (GWP) = 1975.

ENTSORGUNG

in dem Sie das Produkt gekauft haben.
Diese Vorschrift ist nur gültig für Mitgliedstaaten der EU.

1.3 HINWEIS

1.4 LISTE DER VERPACKUNGSKOMPONENTEN

Die Lieferung umfasst die in der nachstehenden Tabelle angeführten Teile. Vor dem Beginn mit der Montage ist sicher-
zustellen, dass alle Teile griffbereit sind.

UNICO MASTER (Abb. 1)
A - Haftisolierstreifen
B
C
D
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E - Satz Schrauben und Dübel
F - Bügel zur Verankerung in der Wand
G - Instandhaltungs - und Garantie-Handbücher
H - Fernbedienung
I - Papierschablone zur Durchführung der Bohrungen
L
M - Isolierhüllen

WALL SPLIT (Abb. 2)
A - Inneneinheit
B - Fernbedienung
C - Filter

1.4.1 Einlagerung

-

STÜRZEN SIE DIE PACKUNG NICHT.

1.4.2 Erhalt und Auspacken

innerhalb von 3 Tagen per Einschreiben mit Rückschein und Vorlage der Fotodokumentation.
Senden Sie die analoge Information auch per Fax an OLIMPIA SPLENDID.

Wichtiger Hinweis:

gesamten Garantiezeitraum auf.

1.5 BESTANDTEILE DER EINHEITEN

UNICO MASTER (Abb. 3)
1) Luftauslassklappe
2) Ansaugrost (vorne)
3
4) Luftansaugrost (hinten)
5
6
7
8) Untere Schutzvorrichtung
9
10
11) Versorgungskabel
12) Anschlussklemmleiste für die Einheit Split
13
14

WALL SPLIT (Abb. 4)
1) Luftauslassklappe
2) Ansaugrost
3
4) Schutzvorrichtung
5

1
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2

2 INSTALLATION

2.1 INSTALLATIONSTYP UNICO MASTER

und optimale Betriebsleistungen erzielen zu können. Die Nichtbeachtung der angeführten Vorschriften kann zu Funktionsstörungen 
der Anlage führen und enthebt die Firma OLIMPIA SPLENDID

Die Elektroinstallation muss gemäß den geltenden Vorschriften ausgeführt sein, den in dieser Anleitung
aufgeführten Anforderungen entsprechen und über einen entsprechenden Schutzleiter verfügen.

2.1.1 Abmessungen und Eigenschaften des Raums, in dem das Klimagerät installiert wird

Für die Durchführung der Berechnungen ist Bezug auf die geltenden Vorschriften zu nehmen. 

-

möglichst lange geschlossen bleiben.
-

2.1.2 Wahl der Position der Einheit

Das Gerät ist an einer zur Außenseite des Gebäudes gerichteten Wand zu installieren.

WARNHINWEIS: Hinweis: Nachdem unter Berücksichtigung der zuvor erläuterten Kriterien die Stelle, an der das Klima-
gerät installiert werden soll, gewählt wurde, ist zu überprüfen, ob sich an der zu bohrenden Stelle in der Wand Stahlträger, 

Nach der Erstellung der beiden Bohrungen ist zu überprüfen, ob die Außenluftansaugung und die Rückführung der Luft 

HINWEISE (Abb. 6):

- Forcieren Sie niemals die Öffnung der Luftabzugsrippe.

2.1.3 Montage der Lüftungsleitungen

2.1.4 Warnhiweis  

2.1.5 Bohrung der Wand 
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-

HINWEISE: Diese Bohrungen sind mit einer leichten Neigung nach unten durchzuführen, damit kein Wasser aus den 

man den auf den Betonbohrer auszuübenden Druck verringert.

-

eine stabilere Befestigung von dieser Seite aus. Für die mitgelieferten Dübel sind Löcher mit einem Durchmesser von 10 mm zu 
bohren.

WARNHINWEIS -
fenheit der vom Installateur vorgesehenen Verankerung. 

zu bohren. 

von mindestens 16 mm sein. 

 ist zu vermeiden, dass dieser Tank hermetisch abgedichtet ist und vor 
 (siehe Abb. 9).

HINWEIS: IN DIESEM FALL IST DARAUF ZU ACHTEN, DASS DAS AUSSTRÖMENDE WASSER KEINE SCHÄDEN AN 
GEGENSTÄNDEN VERURSACHT ODER ZU KÖRPERVERLETZUNGEN FÜHRT. WÄHREND DER WINTERMONATE KANN 
DIESES WASSER AUF DER AUßENSEITE DES GEBÄUDES ZU EINER EISSCHICHT GEFRIEREN.

2
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2
2.1.7 Montage der Luftleitkanäle und Außenroste 

Seite abzuschneiden.
Die Länge der Bögen muss 65 mm unter der Wandstärke liegen.
Stecken Sie die Rohrhalbschalen zusammen und führen Sie sie in die Öffnung (Abb. 11). Achten Sie dabei auf die Nahtstelle 
(Abb. 11 Pos. A), welche stets nach oben gerichtet sein muss.

Befestigungsbohrungen in horizontaler Richtung. 

(Abb. 15);

WARNHINWEIS: Es dürfen nur die mitgelieferten Roste beziehungsweise Roste, welche dieselben Eigenschaften gewährlei-
sten, verwendet werden.

2.1.8 Vorbereitung zum Anschluss der Lüftungsleitungen

-

2.1.9 Einsatz des Gerätes auf dem Bügel 

-

-

2.1.10 Elektrischer Anschluss UNICO MASTER

2).

HINWEIS: Die eventuelle Auswechselung des Versorgungskabels ist ausschließlich durch den technischen Kundendienst 
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HINWEIS: Am Stromnetz des Gerätes ist eine geeignete allpolige Trennvorrichtung in Übereinstimmung mit den nationalen 
Installationsregeln vorzusehen. In jedem Fall ist es notwendig sicherzustellen, dass die elektrische Stromversorgung mit 
einer geeigneten Erdung und angemessenen Schutzvorrichtungen gegen Überlasten und/oder Kurzschlüsse ausgestat-

Funktionen).

-
stimmung mit den geltenden nationalen Normen durchzuführen.

-

- Ziehen Sie die untere Abdeckung (mit Einspannung) ab (Abb. 19 Pos. A)
- Ziehen Sie die obere Abdeckung (mit Einspannung) ab (Abb. 19 Pos. B)
- Lösen Sie die 6 Schrauben zur Sicherung der vorderen Abdeckung (Abb. 20 Pos. A)
- Nehmen Sie die vordere Abdeckung ab (Abb. 21)

HINWEIS: DIESE ARBEITSGÄNGE SIND BEI EINEM AN DER WAND HÄNGENDEN GERÄT DURCHZUFÜHREN. DAHER 
SIND VOR DEM ELEKTRISCHEN ANSCHLUSS AUCH DIE FOLGENDEN ANWEISUNGEN AUFMERKSAM DURCHZULESEN.

2.1.11 Umstellung von Truhen - auf Wandgerät

DER VORGANG DARF NUR BEI ABGESCHALTETEM GERÄT UND ABGETRENNTER STROMVERSORGUNG VORGENOM-
MEN WERDEN.

UMSTELLUNG VON TRUHEN- ZU WANDGERÄT
- Öffnen Sie vorsichtig die Luftaustrittsklappe.

- Ziehen Sie den Zapfen heraus (Abb. 22 Pos. A)

UMSTELLUNG VON WAND- ZU TRUHENGERÄT
- Öffnen Sie vorsichtig die Luftaustrittsklappe.

- Ziehen Sie den Zapfen heraus (Abb. 22 Pos. A)

befolgen.

WICHTIG: ZUR GEWÄHRLEISTUNG EINES EINWANDFREIEN BETRIEBS DES GERÄTS MUSS JEDER ÄNDERUNG IN DER 
KONFIGURATION DER LUFTAUSTRITTSKLAPPE DIE ZUGEHÖRIGE EINSTELLUNG DER ELEKTRONISCHEN STEUERUN-
GEN ENTSPRECHEN.

2

Downloaded from www.Manualslib.com manuals search engine

http://www.manualslib.com/


87

D
E
U
T
S
C
H

UNICO TWIN

2
2.1.12 Funktionstests und Diagnose eventueller Störungen UNICO MASTER

-

möglich.

- Drücken Sie für mindestens 10 Sekunden mit Hilfe eines spitzen Gegenstandes die Mikrotaste unter der Öffnung links neben 

hin.

LED A
LED B
LED C (orangefarben) leuchtet: Installation im oberen Bereich der Wand (an der Decke).
LED D (grün) leuchtet: Funktion Rücksetzung der Einstellungen nach aktivem Blackout (Werkeinstellung).

NB

BESCHREIBUNG LED D LED C LED B LED A
GRÜN GELB GRÜN ROT

OFF OFF ON OFF

OFF OFF ON ON

(TFS7) OFF ON OFF OFF

(TFS8) OFF OFF OFF ON

Funktionsstörung Ventilator innen Einheit UNICO (SV) OFF ON OFF ON

OFF ON ON OFF

OFF ON ON ON

ON OFF OFF OFF

(TFS1) ON OFF ON OFF

Defekt Raumtemperatursonde Einheit UNICO (Schaltkreis offen) 
(TFS2) ON OFF ON ON

ON ON OFF OFF

(Schaltkreis offen) (TFS4) ON ON OFF ON

ON ON ON OFF

(Schaltkreis offen) (TFS6) ON ON ON ON

Funktionsstörung Einheit SPLIT ON OFF OFF ON

: Blinklicht

IM NORMALBETRIEB SIGNALISIERTE MELDUNGEN, DIE NICHT ALS STÖRUNGEN ZU VERSTEHEN SIND.
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2

Nach diesem Vorgang muss die Led manuell wie im Abschnitt 2.4.1 angegeben ausgeschaltet werden.
Led B konstant leuchtend: Meldung hohe Batterietemperatur.
Led A + Led C blinken: Dauerbetrieb der Pumpe.

2.1.13 Ableitung des Kondenswassers im Notfall

-

- Ziehen Sie die untere Abdeckung ab (Abb. 25 Pos. A);

(mindestens fünf Liter) zur Aufnahme des Wassers zu positionieren (siehe Abb. 25).

2.2 INSTALLATIONSTYP WALL SPLIT

2.2.1 Installationstyp

-

OLIMPIA SPLENDID
erlischt der Garantieanspruch.

Die elektrische Anlage muss geerdet sein und den einschlägigen Richtlinien sowie den im Technischen Datenblatt ange-
führten Daten entsprechen.

2.2.2 Wahl der Position der Einheit WALL SPLIT

können.

gerichtet ist (Abb. 26).

(Abb. 27).

2.2.3 Montage der Befestigungs-platte

- Die vier Befestigungsschrauben fest anziehen.
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2.2.4 Bohrung für das Durchführen der Rohre

der Rohre einzuarbeiten.

führten Breitkopf-Bohrerspitze (60 mm) aufbohren.

führen.

2.2.5 Montage der Einheit

- Überprüfen, dass die Kabel nicht an die Stromversorgung der Hauptanlage angeschlossen sind.

-  Zur Überprüfung der Befestigung der Einheit ist diese nach unten und zur Seite zu verschieben. Zudem ist die Einheit so zu 

31).

2.2.6

befestigen ist.

-

Wird das Kondenswasser in die Kanalisation abgeleitet, ist mit dem Rohr selbst - zur Vermeidung eines Eindringens von 
üblen Gerüchen in den Raum - ein Krümmer zur Bildung eines Siphons zu erstellen (Abb. 30).

30).

Wird das Kondenswasser in einen Behälter abgeleitet (Abb. 32), darf dieser zur Vermeidung von Gegendrücken nie abge-
deckt werden. Das Rohr selbst darf nie das Niveau des sich im Behälter ansammelnden Wassers erreichen.

WICHTIG: Durch das entsprechende Rohr ist die einwandfreie Kondenswasserableitung zu überprüfen. Hierfür ist ca. ein 
1/2 Wasser langsam in die Auffangschale der Inneneinheit zu gießen (Abb. 32).

2.2.7 Anschluss von Kühlschränken

WICHTIG: Für den Anschluss dürfen keine normalen Wasserrohre verwendet werden, da in diesen Spänereste, Sch-
mutz oder Wasser vorhanden sein können, die die Komponenten der Einheiten beschädigen und deren einwandfreie 

Für die Kühlung sind ausschließlich Kupferrohre zu verwenden, die vollkommen sauber und an den Enden versiegelt 
geliefert werden. 

Nach dem Zuschnitt sind die Enden der Rolle und des zugeschnittenen Rohrs sofort zu versiegeln. 

-
sungen einhalten.

2
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WICHTIG: Die Rohre dürfen ausschließlich mit einem Rohrschneider (Abb. 34) zugeschnitten werden. Der Schnitt ist 
langsam auszuführen, damit das Rohr nicht gequetscht wird.

AUF KEINEN FALL DARF EINE NORMALE SÄGE VERWENDET WERDEN, iRohr als auch in den Kreislauf der Anlage 
eindringen und die Komponenten ernsthaft beschädigen könnten (Abb. 35 A).

- Das Rohr eventuell entgraten.

WICHTIG: Nach dem Zuschnitt und der Entgratung des Rohrs sind dessen Enden mit Isolierband zu versiegeln. 

2 2)

Auf keinen Fall dürfen beide Rohrleitungen in dieselbe Ummantelung eingeführt werden, da die einwandfreie Funktionsweise 
der Anlage beeinträchtigt werden könnte (Abb. 35 B).

- Vor dem Begrenzungsanschlag ist die Befestigungsmutter auf das Rohr zu schieben (Abb. 36 A).
- Der Begrenzungsanschlag an den Enden der Rohre ist mit Sorgfalt durchzuführen. Die Rohre dürfen hierbei in keiner Weise 

ES DARF KEIN ANDERES SCHMIERMITTEL VERWENDET 
WERDEN.

Anschlussstücks zur Vermeidung von Deformationen zu blockieren ist, und ein an der Mutter anzulegender 
dynamometrischer Schlüssel (Abb. 37), der zuvor je nach Rohrdurchmesser auf folgende Werte geeicht wurde:

ACHTUNG:

- Tragen Sie im mit 1 gekennzeichneten Feld die in den technischen Daten festgelegte Gasmenge (kg) ein. 
- Im Feld 2 vermerken Sie die eventuell durch den Installateur dazugegebene Menge (kg). Tragen Sie im Feld 3 die Summe der 

2 vorstehenden Werte ein (kg).  
- Lösen Sie die im oberen Teil des Blatts verbliebene durchsichtige Etikette und kleben diese oberhalb der zur vor aufgeklebten 

Etikette an den Ladepunkt.
- Vermeiden Sie das Austreten des enthaltenen Fluorgases. 

gelangt.

2.2.8 Überprüfungen

- Den Verschlussstopfen des Anschlussstückes der Gasleitung ausschrauben (Abb. 39 Pos. A).

zudrehen.

2
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2.2.9 Vakuumerzeugung in der Anlage

zu erzeugen.

Betrieb ist. 

2.2.10 Füllung der Anlage

2.2.11 Elektrischer Anschluss WALL SPLIT

2).

HINWEIS: Am Stromnetz des Gerätes ist eine geeignete allpolige Trennvorrichtung in Übereinstimmung mit den nationalen 
Installationsregeln vorzusehen. In jedem Fall ist es notwendig sicherzustellen, dass die elektrische Stromversorgung mit 
einer geeigneten Erdung und angemessenen Schutzvorrichtungen gegen Überlasten und/oder Kurzschlüsse ausgestattet 

Funktionen).

2.2.12 Funktionstests und Diagnose eventueller Störungen WALL SPLIT

- Drücken Sie für mindestens 10 Sekunden die Mikrotaste unter dem Deckel an der rechten Seite der Einheit SPLIT (Abb. 51). 

LED A
LED B
LED C (gelb) leuchtet: Installation im oberen Bereich der Wand (an der Decke) (Werkeinstellung).
LED D (grün) leuchtet: Funktion Rücksetzung der Einstellungen nach aktivem Blackout (Werkeinstellung).

NB:

Die Autodiagnosefunktion aktiviert jetzt den Ventilator und die Luftaustrittsklappe.

2
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BESCHREIBUNG LED D
GRÜN

LED C
GELB

LED B
GRÜN

LED A
ROT

OFF OFF ON OFF

OFF OFF ON ON

(TFS7) OFF ON OFF OFF

(TFS8) OFF OFF OFF ON

Funktionsstörung Ventilator innen (SV) OFF ON OFF ON

OFF ON ON OFF

OFF ON ON ON

ON OFF OFF OFF

ON OFF ON OFF

Defekt Raumtemperatursonde (Schaltkreis offen) (TFS2) ON OFF ON ON

(TFS3) ON ON OFF OFF

offen) (TFS4) ON ON OFF ON

ON ON ON OFF

UNICO (Schaltkreis offen) (TFS6) ON ON ON ON

ON OFF OFF ON

: Blinklicht

2.3 ELEKTRISCHE ANSCHLÜSSE

UNICO MASTER

NB: Der Kontakt G ist stets und ausschließlich die Abschirmung des Kabels.

WALL SPLIT

2.3.1 Kommunikation zwischen den beiden Einheiten

-
sen.:
- Anz. 2 Pole plus Abschirmung

2.

2.4 PROGRAMMIERTE WARTUNG

mit Waschen und Spezialreinigungsmitteln vornehmen.

2
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DER VORGANG DARF NUR BEI ABGESCHALTETEM GERÄT UND ABGETRENNTER STROMVERSORGUNG VORGENOM-
MEN WERDEN.

UNICO MASTER

Herausziehen des Filters:

- Stellen Sie den Vorderteil des Filters hoch (Abb. 44 Pos. A);

von der Filtergruppe (Abb. 45 Pos. A) ab.

durch die dazu vorgesehenen Laschen (Abb. 45 Pos. D).

führen.

WALL SPLIT

herausziehen (Abb. 47 C).

- Mit einem normalen Staubsauger den Schmutz an den Filtern absaugen (Abb. 48 A).

einrasten lassen (Abb. 48 C).

2.5 ÜBERGABE DER ANLAGE

mutzspuren zu reinigen (Abb. 43).

2
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3 BEDIENUNG UND WARTUNG (anwenderseitig)

3.1 WARNHINWEISE

Die Installation und der elektrische Anschluss des Geräts sind durch Fachpersonal mit den gesetzlich vorgeschriebenen 
-

thalten.

Der aus den internen und externen Gittern austretende Luftstrom darf weder durch Gegenstände noch durch Bauteile 

benutzt werden.

Bewegen Sie die horizontale Luftaustrittsrippe nicht von Hand.; hierzu ist die Fernbedienung zu verwenden.

Sollte aus dem Gerät Wasser austreten, ist dieses sofort auszuschalten und vom Stromnetz zu trennen. Setzen Sie sich 
mit der nächstgelegenen Kundendienststelle in Verbindung.

ab. Diese Phase kann drei bis höchstens zehn Minuten dauern.

Das Gerät darf nicht in Räumen installiert werden, in denen sich explosive Gase bilden oder in denen Feuchtigkeits- und 
Temperaturwerte, die die in der Installationsanleitung angegebenen Grenzwerte überschreiten, vorhanden sind.

3.1.1 SYSTEMKOMPONENTEN (Abb. 49)

Weitere Angaben:
2 Luftansauggitter

3 Luftausströmung
Die angesaugte Luft strömt klimatisiert aus dem unteren Gitter aus. 

4 Kühlrohre

6 Kommunikationskabel.

3.1.2 Beschreibung der Anzeigekonsole UNICO MASTER und WALL SPLIT (Abb. 24)

G)  Transparenter Bereich zum Signalempfang von der Fernbedienung. 
LED D
LED C
LED B) Grüne Led zur Anzeige Einschaltung des Verdichters
LED A
H)  Service-Mikrotaste (RESET) nur an der Einheit UNICO

3.2 STEUERUNG DER GERÄTE UNICO MASTER UND WALL SPLIT MIT FERNBEDIENUNG

3.2.1 Fernbedienung

Zum Beispiel darf die Fernbedienung:
- nicht Regen ausgesetzt werden. Es dürfen keine Flüssigkeiten auf die Tastatur gelangen, und die Fernbedienung 

darf nicht ins Wasser fallen. 

- Die Fernbedienung darf keine Sonnenstrahlen ausgesetzt werden. 

Ferner:

Interferenzen auftreten;

3
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UNICO TWIN

3.2.2 Einlegen der Batterien

dieser Art zu entsorgen.

Es müssen jeweils beide Batterien ausgetauscht werden.

Die Batterien sind unter genauer Einhaltung der am Boden angegebenen Polung einzusetzen.

3.3 FERNBEDIENUNG UNICO MASTER UND WALL SPLIT

-
stellmöglichkeiten und die Funktionen der Fernbedienung zu kennen.

3.3.1 Beschreibung der Fernbedienung (Abb. 52)

Taster

T1
T2
T3 Nachtkomforttaste
T4
T5
T6 Drucktaste “Einstellung der Uhrzeit und der Programme”.
T7
T8
T9
T10 Drucktaste “Rücksetzen (RESET)”.
T11 Drucktaste “Programme

Display
angezeigt.

D1
D2 Heizung (nur bei WP- Modellen möglich).
D3
D4 Nur Entfeuchtung.
D5
D6 Aktivierung des Nachtbetriebs.
D7 Aktivierung des Automatikbetriebs.
D8 Aktivierung des ersten Betriebsprogramms.
D9
D10

3.3.2 Allgemeine Einschaltung und Betriebssteuerung UNICO MASTER und WALL SPLIT

-
stecker in die Buchse der Anlage.
Die Maschine UNICO ist mit einem Stromschalter (Abb. 50 Pos. A) unter dem unteren Schutz (Abb. 50 Pos. B) ausgestattet. Für 
den Betrieb muss er in der Position “I” stehen.

richten.

3
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 3.3.3 Einschalten/Ausschalten des Gerätes

Bei längerem Stillstand muss das Gerät ausgeschaltet werden, indem der Hauptschalter ausgeschaltet oder der Netzste-
cker ausgesteckt wird.

HINWEIS: Der optimale Betrieb des Geräts ist gegeben bei Aktivierung jeweils einer Inneneinheit. Bei gleichzeitigem Betrieb 
der beiden Inneneinheiten nimmt die Kühl-/Wärmeleistung jeder Inneneinheit ab. Sollte die Kühlleistung unzureichend 
sein, verwenden Sie nur eine Inneneinheit.

3.3.4 Komforttaste (Automatikbetrieb)

-

3.3.5 Kühlungsbetrieb

Darstellung des Eiskristalls D3 erscheint.

3.3.6 Betrieb nur im Entfeuchtungsmodus

-

Darstellung des Tropfens D4 und der automatischen Belüftung D1 erscheinen. 

3.3.7 Betrieb nur im Belüftungsmodus

aus.

Darstellung des Ventilators erscheint D1. 

3.3.8 Betrieb im Heizmodus (nur Modelle mit Wärmepumpe)

Darstellung der Sonne erscheint D2. 

HINWEIS: DAS GERÄT FÜHRT IN REGELMÄSSIGEN ZEITABSTÄNDEN EINEN ABTAUVORGANG DES WÄRMEAUSTAU-
SCHERS DURCH. WÄHREND DIESER PHASE GIBT DAS KLIMAGERÄT KEINE WÄRME AN DEN RAUM AB, AUCH WENN 
DIE VERSCHIEDENEN INTERNEN BAUTEILE, MIT AUSNAHME DES RAUMLUFTGEBLÄSES, EINGESCHALTET BLEIBEN. 
BEI NIEDRIGEN AUSSENTEMPERATUREN KÖNNTE, NACHDEM DAS GERÄT MIT DER FERNBEDIENUNG EINGESCHALTET 
WURDE, EINE ZEITVERZÖGERUNG BEIM ÜBERGANG ZUR DURCHSCHNITTLICHEN ODER ZUR HÖCHSTEN GESCHWIN-
DIGKEIT AUFTRETEN.
ANALOGE VERZÖGERUNGEN KÖNNEN BEI AKTIVIERUNG DER SCHWINGUNG DES BEWEGLICHEN ABWEISERS 
AUFTRETEN.

3

Downloaded from www.Manualslib.com manuals search engine

http://www.manualslib.com/


97

D
E
U
T
S
C
H

UNICO TWIN

3.3.9 Kontrolle der Luftstromrichtung

-

WICHTIG: Die Bewegung des Abweisers darf niemals manuell forciert werden

3.3.10 Kontrolle der Ventilatorgeschwindigkeit

-

3.3.11 Nachtkomfort-Taster

Für die Aktivierung des Modus Nachtkomfort ist der Taster T3 zu drücken, nachdem zuvor die gewünschte Funktion durch 
Drücken der Drucktaste T4 angewählt und die gewünschte Temperatur durch Drücken des Tasters T7 eingestellt wurde.
In der Regel sollte der Modus “Nachwohlseintaste” vor dem Schlafengehen aktiviert werden.

Die
Die

3.3.12 Einstellung der Betriebsprogramme

3.3.13 Einstellung der exakten Uhrzeit

a) Drücken Sie den Taster T6 H
D10 erscheint.

M

3
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3.3.14 Einstellung der Uhrzeiten des 1. und 2. Betriebsprogramms (PROGR. 1 und PROGR. 2)

a) Drücken Sie den Taster T6 �

(Aktivierungszeit 1. Programm) erscheint.

c) Drücken Sie erneut den Taster T6 �

(Deaktivierungszeit 1. Programm) erscheint.

erhöht oder erniedrigt. 
e) Drücken Sie erneut den Taster T6 �

(Aktivierungszeit 2. Programm) erscheint.

g) Drücken Sie erneut den Taster T6 �

(Deaktivierungszeit 2. Programm) erscheint.

erhöht oder erniedrigt. 

3.3.15 Aktivierung und Deaktivierung der Betriebsprogramme 

Nach der Eingabe der Ein- und Ausschaltzeiten der beiden Zeitprogramme können diese je nach den Anforderungen aktiviert oder 

Die Aktivierung kann eines der Programme oder beide Programme betreffen.

Nur Aktivierung des 1. Programms.
Nur Aktivierung des 2. Programms.
Aktivierung des 1. und des 2. Programms.
Deaktivierung beider Programme.

3.3.16 Rücksetzen aller Funktionen der Fernbedienung

her.

3.3.17 Verwaltung des Gerätes, wenn die Fernbedienung nicht zur Verfügung steht 

UNICO MASTER

WALL SPLIT

3.4 RATSCHLÄGE ZUM STROMSPAREN

3
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3.5 DIAGNOSE DER STÖRUNGEN

-

HINWEISE: Bitte beachten Sie, dass jeder durch nicht autorisiertes Personal vorgenommene Reparaturversuch zum 
unverzüglichen Verfall jeglicher Garantie führt.

3.5.1 Funktionale Aspekte, die nicht als Störungen zu interpretieren sind 

nicht im Normalbetrieb arbeitet.
-

3

sicher (zum Beispiel durch Einschalten einer 
Lampe).

geschlossen und dass keine Schmelzsicherung 
durchgebrannt ist (gegebenenfalls 
Schmelzsicherung ersetzen). Sollte anstelle des 
Hauptschalters ein Thermomagnet vorgesehen 

auf Bereitschaft stellen). 

nehmen.

(Abb. 50 Pos. A).

einen beliebigen Befehl zu übermitteln. Wechseln 
Sie die Batterien in diesem Fall aus.

Einstellung der Temperatur an der Fernbedienung.

gegebenenfalls.

Luftstroms.

nicht ein. 

ausreichend.

verbraucht.

Temperatur ist zu hoch oder zu niedrig (bei 

der zugehörigen Reinigungsanzeige.

behindert.

Beispiel offenstehende Türen oder Fenster oder 

thermische Last ist höher als die Leistung jeder 
Inneneinheit.

STÖRUNGEN MÖGLICHE URSACHEN BEHELFE

3.5.2 Störungen und Störungsbeseitigung

Bei Funktionsstörungen der Anlage sind die Angaben in der nachstehenden Tabelle zu überprüfen. 

Downloaded from www.Manualslib.com manuals search engine

http://www.manualslib.com/


100

D
E
U
T
S
C
H

3.5.3 Technische Daten

- Versorgungsspannung
- Maximale Leistungsaufnahme
- Maximale Stromaufnahme

- Schutzgrad der Umhüllungen
- Maximaler Betriebsdruck

3

UNICO MASTER WALL SPLIT
Abmessungen (L x A x P) mm 902x516x229 mm 780x535x320

kg 40 kg 8

GRENZBETRIEBSBEDINGUNGEN Innenraumtemperatur Außentemperatur
DB 35°C - WB 24°C DB 43°C - WB 32°C 

DB 18°C DB -10°C 

Maximale Betriebstemperaturen im Heizmodus DB 27°C DB 24°C - WB 18°C 

Minimale Betriebstemperaturen im Heizmodus - DB -15°C 
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